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In der Verkleidung als Doktor Faust erteilt Mephisto
dem Schüler (Walter Plüss) seine zynischen Ratschläge

(Ooctljco „fitnlt

Fausts Studierzimmer. Das Bühnenbild von Max Bignens ist eine moderne
Wiedererweckung der alten Mysterienbühne, in der in einer Art gotischen
Zentralbau irdische und überirdische Schauplätze ineinanderfliessen

Links: Adolf Spalinger und Ekkehard Kohlund als Faust und Mephisto

im Berner Stadttheater

Elvira Schalcher
spielt das Gretchen

Photos Erismann, Born

Rechts:

„Der letzte Trunk sei
nun, mit ganzarSeele,

Als festlich hoher
Gruss, dem Morgen
zugebracht." In der
Verzweiflung seines
gescheiterten Bemü-
hens um das höchste
Wissen sucht Faust
Ruhe im Selbstmord

Links:
In Auerbachs Keller
erheitert Mephisto die
betrunkenen Studen-
ten durch ein ausge-

lassenes Lied.
(Danegger, Alster,
Jakisch, Bertrand)
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